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Erſcheinen 
woͤchentlich 
3mal: Dinstag, 
Donnerstag und 
Sonnabend. 


Lauſitzer Nachrichten. 


Görlitz, 20. Auguſt. [Sitzung für Vergehen.] 
Es wurden verurtheilt: j 

1) Die Schuhmacherskochter Emil. Bertha Minna Stein 
berg aus Görlitz wegen einfachen Diebſtahls unter mildernden 
Umftänden zu 1 Woche Gefängniß; 

2) der Inwohner Joh. Gottl. Exner aus Ob.-Sohra 
wegen Betrugs unter mildernden Umſtänden zu 1 Monat Geſängniß; 

3) die unverehel. Johanne Rahel Schwarz aus Nieder— 


Pfaffenderf wegen einfachen Diebſtahls zu 1 Monat Gefängniß, 


Unterſagung der Ausübung der bürgerl. Ehrenrechte und Stellung 
unter Polizei-Aufſicht, Beides auf 1 Jahr; g 

) der Kellner Guſtav Adolph Kramer aus Zittau wegen 
zweier ſchwerer Diebſtähle zu 2 Jahr Zuchthaus und demnächſt 
Landesverweiſung; 

N 5) der Knecht Joh. Gottl. Neumann aus Gerlachsheim 
wegen einfachen Diebſtahls unter mildernden Umſtänden zu 14 
Tagen Gefängniß; 

6) die verehel. Tagearbeiter Marie Roſine Schmidt geb. 
Wieſenhütter aus Görlig wegen Bettelns im wiederholten 
Rückfall und Beleidigung eines öffentlichen Beamten im Dienſte 
zu 4 Wochen Gefängniß; 

7) der Bäckergeſell Franz Birnfeld aus Gräbelwitz bei 
Ohlau wegen einfachen Diebſtahls zu 3 Monat Gefängniß, Uns 
terſagung der Ausübung der bürgerl. Ehrenrechte und Stellung 
unter Polizeiaufſicht, Beides auf 1 Jahr; 

8) der Kerbmacher Joh. Aug. Lehmann aus Königs⸗ 
hain wegen einfachen Diebſtahls im erſten Rückfall zu 3 Monat 
Gefängniß, Unterſagung der Ausübung der bürgerl. Ehrenrechte 
und Stellung unter Polizeiauſſicht, Beides auf 1 Jahr; 

9) der Tagearbeiter Joh. Gottl. Lehmann aus Görlitz 
wegen einfachen Diebſtahls zu 3 Monat Gefängniß, Unterſagung 
der Ausübung der bürgerl. Ehrenrechte und Stellung unter Po— 
lizeiaufſicht, Beides auf 1 Jahr; 

2 10) die 13jährige Emilie Aug. Reichelt aus Görlitz wegen 
ſchweren Diebſtahls im erſten Rückfall zu 1 Monat Gefängniß. 


Görlitz, 22. Auguft. [Sigung für Uebertretungen.“ 
Sämmtl. Angeklagte wurden für nichtſchuldig erklärt, und zwar: 
1) Der Zimmergeſell Friedrich Wilhelm Reinsberg, 

der Hutmachermeiſter jetzt. Tagearbeiter Joh. Gettl. Siegis— 
mund, die Tagearbeiter Joh. Traug. Michel und Joh. Ehrenfr. 
erner, der Roßſchlächter Joh. Robert Krauſe und der Ta— 
gearbeiter Carl Auguſt Fleiſcher, ſämmtlich aus Görlitz, der 


Zurückhaltung ihrer Kinder aus der Schule; 
2) der Ortsrichter und, Bauergutsbeſitzer Carl Auguſt 
Krauſche aus Liſſa der Fortnahme eines Grenzſteines; 


3) der Kartoffelhandler Carl Auguſt Herkt aus Görlitz 
des verbolenen Vorkaufs von Kartoffeln; 

4) der Halbbauer Johann Gottfr. Günzel aus Nieder— 
Bielau der Abgrabung eines Grenzhügels. 


Görlitz, 27. Auguſt. Herr Frikell fährt fort in täglichen, 

immer wechſelnden und ſtets neuen Darſtellungen das hieſige 
ublikum zu ergötzen. Bei dem Cyelorama des Hrn. Goulard 
kann man das ganze zu durchwandernde Gebiet in drei große 
Abtheilungen bringen, nämlich 1) in das ebene Land, 2) Gebirge 
und Urwälder, 3) den weiten Ocean. Aus der großen Menge 
trefflicher Anſichten intereffirt den Zuſchauer vorerſt der Uebergang 
der Auswanderer über den großen blauen, von romantiſchen Ufern 
eingeſchloſſenen Fluß, über die Sierra Nevada bis an die Gold— 
minen. Bald darauf feſſeln den Blick die reizenden Ufer des 
Sacramento, San Franzisco und die in altſpaniſchem Style er⸗ 
baute, während der h. Meſſe hell erleuchtete hohe Kloſterkirche zu 
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Görlitzer Nachrichten. 


Beilage zur Laufiger Zeitung M. 102. 


Donnerstag, den 28. Auguſt 1856. 


18565. 


Inſertions⸗ 
Gebühren für 
den Raum einer 
Petitzeile 6 Pf. 


San Juan de Dios. Schauerlich iſt die Flammengluth eines 
brennenden Kauffarteiſchiffes, auf welches das lachende Bild eines 
in üppiger Vegetation ſchwelgenden Tropenlandes folgt. Plötzlich 
zeigt ſich Cuba mit der Rhede von Havanna, kurz nach dieſer 
Anſicht folgt unſer Blick einem großen, auf dem unruhig wogen⸗ 
den Ocean dahinfahrenden Schiffe. Allmälig verfinſtert ſich der 
Himmel, Blitze durchzucken die Wolken, es donnert, ein Unwetter 
bricht los, doch bald wird der Himmel heiter und wir nähern 
uns New- Vork mit feinem prachtvollen Hafen. 2 

— Der Königl. General-Conſul in Alexandrien, Herr 
König, it hier angekommen, um vor feiner Abreiſe auf feinen 
Poſten im Auftrage des Miniſteriums mit dem hieſigen Handels- 
ſtande über verſchiedene, die Verkehroverhältniſſe zwiſchen Preußen 
und Egypten betreffende Gegenſtände zu berathen. Dem Herrn 
König find kürzlich vom Sultan die Commandeur-Inſignien 
des Medjidieh-Ordens verliehen worden. 


Wir werden in dieſen Tagen Gelegenheit haben, ein neues 
Fauſtgedicht von Ferdinand Stolte — vom Dichter ſelbſt dra— 
matiſch leſen zu hören, worüber der ſcharfe und gewiſſenhafte 
Kritiker Dr. Lasker in der Breslauer Morgenzeitung vom 12. 
Juni d. J. Folgendes ſagt: 

„Wer eine Sprache liebt, die in dem Schwunge der 
Poeſie das Herz entflammt, den Kopf erleuchtet; wer im Streben 
nach Wahrheit, Liebe zu Gott und den Menſchen, nach Sitten— 
reinheit und philoſophiſch moraliſcher Erkenntuniß die höchſte 
Aufgabe ſeines Seins und den edelſten Genuß auf Erden findet; 
wer einen ſprudelnden Bergſtrom lichter, kerniger, geläuterler 
Gedanken mit ſtarkem geiſtigen Blicke gern erfaßt, und ſich daran 
erquickt von der Fadheit, Frivolität und Seichtheit der Alltäg⸗ 
lichkeit; wer den Muth der Ueberzeugung liebt und ehrt, der 
jedes Ding beim rechten Namen nennt, ohne jedoch ungirende 
Zerſtörung zu ſein, ſondern vielmehr läuterndes Verbeſſern, Weg⸗ 
räumen des Schuttes und Moders, damit der Tempel der 
Menſchheit, rein in ſeinen Formen, in würdiger Umgebung und 
hell in ſeinem Inneren daſtehe; wem es um eine beſteigernde 
Anregung, um einen hohen Seelengenuß zu thun iſt, der höre 
die Vorleſung des Fauſt von Ferdinand Stolte an! 
Es iſt das ein urgeſundes Werk, ein aus einem ringenden und 
erkennenden reichen Menſchenhaupte fertig hervorgegangenes, noth— 
wendiges, in ſich bedingtes Produkt, ein geiſtiges Opfer, das 
ein philoſophiſcher Hoherprieſter auf den Altar der Menſchheit 
niederlegt, damit Vernunft und Religioſität ſich verſchmelzen, um 
das Werk der All-Liebe zu ſchaffen.“ 


Hoyerswerda, 18. Auguſt. Seit längerer Zeit weilt 
bei dem hieſigen Archidiakonus Kordina, welcher früher ſelbſt 
Prieſter in der katholiſchen Kirche Böhmens geweſen ift, der vor— 
malige katheliſche Prieſter und Prämonſtratenſer Chorherr, Pro⸗ 
feſſor der Mathematik Kurtz aus Prerau, welcher vor einiger Zeit 
zur evangeliſchen Kirche übergetreten iſt. Wie wir vernehmen, 
hat Prof. Kurtz in dieſen Tagen bei dem königlichen Conſiſtorium 
zu Breslau ein Colloquium pro munere in der evangeliſchen 
Kirche beſtanden. 


i 
‘ 


| Radmeritz, 26, Auguſt. Morgen wird im Stift Jo⸗ 
achimſtein Se. Maſeſtät der König Johann von Sachſen, Höchſt⸗ 
welcher gegenwärtig eine Reiſe durch die Säͤchſiſche Oberlauſitz 
macht, zum Diner erwartet. 


Vermiſchtes. 


Für das Denkmal zur Erinnerung an die große lendoner 
Induſtrie-Ausſtellung find 50,000 Pfd. St. durch Sammlungen 
eingegangen. 


Verantwortlich: A d. Heinze in Görlitz. 


Görlitzer Kirchenliſte. 


Geboren. 1) Hrn. Joh. Friedr. Röhr, Volksſchullehr. allh., 
u. Bra. Louiſe Thereſe geb. Muß, 5 geb. d. 20. Juli, get. d. 19. 
Aug., Friedr. Bruno. — 2) Hrn. Karl Friedr. Süß, Reitlehr. in Dres⸗ 
den, u. Ben. Paul. Laura Henriette geb. Kirſchke, S., geb. d. 8., get. 
19. Aug., Curt Ado Benno. — 3) Joh. Gtlieb. Schmidt, Hausbeſitz. 
allh., u. Fru. Joh. Chriſt. geb. Neu, T., geb. d. 11., get. d. 22. Aug., 
Aug. Louiſe Marie. — 4) Hrn. Friedr. Wilh. Schlenſog, Unteroffizier 
im Königl. 1. Bataill. 3. Garde⸗Landw.⸗Regim., u. Frn. Henr. Louiſe 
eb. Nirdorf, S., geb. d. 20. Juli, get. d. 24. Aug., Wilhelm Otto 
beobald. — 5) Mſtr. Joh. Joachim Chriſt. Hamann, Schuhm. allh., 
u. Fru. Joh. Eleon. Thereſe geb. Müller, T., geb. d. 2., get. d. 24. 
Aug., Bertha Erneſtine Thereſe. — 6) Job. Karl Aug. Seidel, Inw. 
allh., u. Ben. Marie Roſine geb. Mätzig, S., geb. d. 12., get. d. 24. 
Aug., Guſt. Paul. — 7) In der kathol. Gem.: Franz Degorski, 
Schmiedegeſ. allh., u. Fru. Amalie Wilhelm. Emma geb. Habel, T., 
geb. d. 23. Juli, get. d. 10. Aug., Marie. — 8) Mſtr. Conſt. Kloſe, 
Tuchm. allh., u. Fru. Chriſt. Amalie geb. Grund, S., geb. d. 9., get. 
d. 17. Aug., Laurent. Ignaz. 
Getrant. 1) Joh. Heinr. Guſt. Prittmann, in Dienſten allh., 
u. Karol. Erneſt. Mühl, Joh. Sam. Mühl's, Pachtſchm. zu Neudorf 
bei Halbau, ehel. zweite T., getr. d. 24. Aug. — 2) Mſtr. Franz Nieß, 
Kammach. allh., und Fr. Anna Marie Löwe geb. Scheu, weil. Mſtr. 
Karl Aug. Alex. Löwe's, Kammach allh., nachgel. Wtwe., getr. d. 25. 
Aug. — 3) Sam. Ernſt Guſt. Tzſcheutſchler, Tuchfiheerergef. allh., u. 
Henr. Aug. Emilie Scheler, weil. Mſtr. Joh. Karl Auguſt Scheler's, 
Buchbind. in Wigandsthal, nachgel. ehel. einz. T., jetzt Gilieb. Traug. 
Reiche's, Fabrikarb. allh., Pflegetocht., getr. d. 25. Aug. — 4) Joh. 
Chriſt. Kotter, Inw. allh., u. Joh. Chrift. Puſchmann, weil. Gtlieb. 
Puſchmann's, Gedingegärtn. in Nieder-Ludwigsdorf, nachgel. ehel. jüngſte 
getr. d. 25. Aug. — 5) In der kathol. Gem.: Mſtr. Eman. 
Joſeph Wolfgang Grun, Schuhm. allh. u. Igfr. Dor. Florent. Amal. 
Frieber, weil. Joſeph Frieber's, gew. Schuhmachermſtr. zu Naumburg, 
nachgel. chel. jüngfte T., getr. d. 5. Aug. — 6) Hr. Johann Traug. 
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Grande, Oekonomie⸗Inſpect., u. Igfr. Chriſt. Karol. Wilhelm. Schu⸗ 
bert, weil. Hrn. Moritz Wilh. Schubert's, gew. kgl. Rittmſtr. a. D., 
nachgel. ehel. älteſte T., getr. d. 12. Aug. 


„Geſtorben. 1) Hr. Joh. Friedr. Rösler, Eiſenholr. u. emer. 
Oberälteſt. der Nagelſchm. allh., geſt. d. 16. Aug., alt 83 J. 9 M. 
27 T. — 2) Mſtr. Joh. Gottfr. Elſaſſer, Schuhm. allh., geſt. d. 18. 
Aug,, alt 75 J. 9 M. 10 T. — 3) Fr. Joh. Rahel Trimmter geb. 
Kaiſer, Mitr, Ernſt Gtlieb. Trimmter's, Schuhm. allh., Ehegatt., geſt. 
d. 13. Aug., alt 44 J. 10 M. 21 T. — 4) Mſtr. Ferdin. Hödtke's, 
Schneid. allh., u. Fin. Joh. Marie Selma geb. Blobel T., Selma 
Linda, geſt. d. 15. Aug., alt 3 J. 10 M. 14 T. — 5) Hrn. Guſtav 
Leop. Himer's, Buchbind. u. Galanteriewagren⸗Arb. allb., u. Fru. Henr. 
Natalie geb. Haaſe, T., Martha, geſt. d. 16. Aug., alt 11 M. 17 T. 
— % Hrn. Friedr. Wilh. Jullus Neumann's, Kaufm. allh., u. Frn. 
Bertha Marie Louiſe geb. Clauberg, S., Julius Reinh., geft, den 17. 
Auge, alt AM. 24 T. — 7) Miſtr. Joh. Guſt. Julius Mühleis, Weiß⸗ 
bäckers allh., u. Frn. Eliſe geb. Klüppelberg, S., Bruns Mar, geſt. 
d. 15. Aug., alt 4 M. 10 T. — 8) Mſtr. Ferd. Julius Franz Due 
monts, Sattl. u. Wagenfabr. allh., u. Frn. Frieder. Juliane geb, Were 
ner, T., Hermine Laura, geſt. den 18. Aug., alt 3 M. 12 T. — 9) 
Mſtr. Joh. Gtlob. Mietheis, Weißbäck. allh., u. Fru. Chriſt. Auguſte 
geb. Mühle, S., Georg Bernh., geſt. d. 15. Aug., alt 3 M. 10 T. 
— 10) Karl Friedr. Moritz Rohnfeldis, Töpf. allh., u. Fru. Dorothee 
Wilhelm. Amalie geb. Exner, T., Chriſt. Alwine Aug., geſt. d. 14. 
Aug., alt 3 M. 20 T. — 11) Eruſt Friedr. Schumann, Zum. allh., 
Mſtr. Chriſt. Daniel Gtlieb. Schumann's, Fleiſch. allh., u. well. Ban, 
Joh. Frieder. geb. Neumann, S., geſt. d. 16. Aug., alt 35 J. 3 M. 


27 T. — 12) Gtlieb. Wilh. Dittmann's, Roth- u. Lohgerb. allh., u. 
Frn. Marie Eliſab. geb. Wünſche, T., Bertha Aug., geſt. d. 20. Aug., 
alt 4 Mon. 15 T. — 13) In der kathol. Gem.: Mſtr. Adolph 


Wilh. Böhm's, Tiſchl. allh. u. Frn. Karol. Marie geb. Frenzel, T., 
Marie Helene, geſt. d. 10. Aug., alt 5 M. 29 T. — 14) Mſtr. Joh. 
Karl Dieses, Glaſer allh., u. Frn. Roſalie Anton. geb. Reuder, T., 
Auguſte Roſalie, geſt. d. 11. Aug, alt 21 J. 5 M. 28 T. 
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11180] Nachſtehendes Miniſterial-Reſeript: 5 
Da die Ventilſitze der Dampfkeſſel einen Theil der 
Wandungen der letzteren bilden, ſo iſt, wie der Königlichen 
e auf den Bericht vom 12. v. M. erwidert wird, 
das zur Ergänzung des Regulativs vom 6. September 1848, 
die Anlage von Dampfkeſſeln betreffend, unterm 19. Januar 
v. J. erlaſſene Verbot der Verwendung von Gußeiſen zu 
den Wandungen der Dampfkeſſel auch auf die Ventilſitze zu 
beziehen. Berlin, den 5. Auguſt 1856. 
Der Miniſter für Handel, Gewerbe u. öffentl. Arbeiten. 
In Vertretung: 
gez. Pommer⸗-Eſche. 
wird hierdurch zur Kenntniß des Publikums gebracht. 
Görlitz, 25. Aug. 1856. Die Polizei-Verwaltung. 


11181] Bekanntmachung. 

Der Arbeiter Benjamin Wittig von hier, welcher nach 
verbüßter 14 tägiger Gefängnißſtrafe wegen Bettelns und 
Landſtreichens im Rückfalle am 15. d. Mts. aus hieſigem 
Gerichts⸗Gefängniſſe entlaſſen worden, hat ſich ſeitdem wie— 
der von hier entfernt und treibt ſich jedenfalls vagabun— 
dirend umher. 

Sämmtliche Behörden werden daher a erſucht, 
denſelben im Betretungsfalle anzuhalten und ihn der nächſten 
Königl. Polizei⸗Anwaltſchaft a überweiſen. 

Görlitz, 25. Aug. 1856. Die Polizei⸗Verwaltung. 

1185] Der Kürſchnermeiſter Julius Jeratſch hier⸗ 
ſelöſt iſt zum Bürgerläufer gewählt und heute zu dem ihm 
übertragenen Amte verpflichtet worden. 

Görlitz, den 26. Auguſt 1856. Der Magiſtrat. 


Kommenden Freitag, den 29. Auguſt er., findet keine 
Stadtverordneten-Verſammlung ſtatt. 
Görlitz, den 26. Auguſt 1856. 1 
Graf Reichenbach, Vorſitzender. 


i kationsblatt. 


13890) Nothwendiger Verkauf. 


Kreisgericht zu Görlitz, Abtheilung 1. 

Der zu Görlitz sub No. 77 des Hypothekenbuchs und 
am Kloſterplatz sub No. 13 und an der Eliſabethſtraße sub 
No. 9 belegene, den Geſchwiſtern Carl Guſtav und Anna 
Friederike Hermine Wender und den Erben reſp. Erbes— 
erben der Johanne Friederike verwittwet geweſenen Wen- 
der nachmals verehel. Zieſchang geb. Huckauf enen 
laut der nebſt Hypothekenſchein im Büreau III. einzuſehenden 
Taxe — abgeſehen von der für die aufgehobene Brauberech— 
tigung etwa noch zu erwartenden Entſchädigung — gericht⸗ 
lich auf 11,235 Thlr. abgeſchätzte Brauhof ſoll den 24. 
September 1856, von Vormittags 115 Uhr ab, an 
Gerichtsſtelle Theilungshalber nethwendig ſubhaſtirt 
werden. Zu dieſem Termine werden hiermit die unbekann⸗ 
ten Realprätendenten zur Vermeidung der Präcluſion vorge⸗ 
laden; zugleich auch die Gläubi er, welche wegen einer, aus 
dem Hypothekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus 
den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, aufgefordert, ſich mit 
ihren Anſprüchen beim Gericht zu melden. 


19031 Nothwendiger Verkauf. 
Königl. Kreisgericht, Görlitz, Abtheilung J. 


Die dem Traugott Fünfſtück gehörige, zufolge der 
nebſt Hypothekenſchein in unſerm III. Bureau einzuſehenden 
Taxe auf 1619 Thaler abgeſchätzte Häusler- und Schmiede⸗ 
nahrung No. 34 zu Liſſa, ſoll im Termine den 14. Octo⸗ 
ber 1856, von Vormittags 114 Uhr ab, an Gerichtöftelle 
meiſtbietend verkauft werden. Diejenigen Gläubiger, welche 
wegen einer aus dem Hypothekenbuche nicht erſichtlichen Real⸗ 
forderung aus den Kaufgeldern ihre Befriedigung ſuchen, 
haben ſich mit ihrem Auſpruch beim Gericht zu melden. 


Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


1170 900 Thlr. oder 1000 Thlr. Kaſſengeld, 
bei pünktlicher Zinszahlung einer Kündigung nicht unterwor⸗ 


fen, ſind noch zum 1. Oetbr. auszuleihen, Brüderſtr. No. 14.] Farben angekommen und empfiehlt 


[1188] Hygeinthen - Blumen: Zwiebeln, ſowie 
Crocus- und Tulpen⸗Zwiebeln, find wieder in allen 
Ed. Temler. 
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Bıie Dute Die DU are DICH De DU DH DIE IE are 
Preuß. National⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft 
1 in Stettin. 


Beſtätigt durch Se. Majeſtät am 31. October 1845. 
Drei Millionen Thaler Grundkapital, 255,434 Thaler Neſervefond. 


Dieſelbe verfichert gegen Feuersgefahr und Blitzſchlag zu billigen und feſten Prämien (ohne jede 
905 Gebinde, Fabriken, Maſchinen, Mobiliar, Getreide, Vieh und Waarenvorräthe aller Art, 
ſowohl in Städten als auch auf dem Lande, und erlaube ich mir, obige hinlänglich als ſolid und gut ſituirt 
bekannte Geſellſchaft, bei der gegenwärtigen Ernte dem verehrten landwirthſchaftlichen Publikum beſonders 
zur Benutzung beſtens zu empfehlen. : 
Für die Stadt Görlitz, namentlich aber für Kirchen-, Pfarr-, Schul und Communal⸗Gebäude, 
ſowohl in Städten, als auch auf dem Lande, werden ſehr billige Prämien berechnet. 
Zur Abſchließung von Verſicherungen in jeder Höhe bin ich ermächtigt, und ſind dieſelben ſofort gültig. 
Für Hypotheken-Gläubiger wird die größtmöglichſte Sicherheit gewährt. f 
Der unterzeichnete Hauptagent iſt mit den unten genaunten Herren Agenten ſeines Haupt⸗Agentur⸗Bezirks 
zur koſtenfreien Aufnahme von Verſicherungs-Anträgen für Mobiliar und Gebäude auch in den Wohnungen 
der Verſicherungsſuchenden gern bereit und erbötig, bei Anfertigung der erforderlichen Gebäudetaxen behülflich 
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Ie ſein zu laſſen. Görlitz, im August 1856, | a h 
25 Der bevollmächtigte Haupt⸗Agent und Königliche Lotterie-Einnehmer 
N 
AN MH. Breslauer. 
N Demiani⸗Platz No. 21. 
1 
22 Agenturen 
PN im NRegierungds Bezirk Liegnitz. 
In Beuthen a. d. O. Herr C. In Liebenthal Herr J. A. Sommer. 


Bolkenhayn Herr Gottfried Ga Liegnitz Herr L. Dühring. 


Löwenberg Herr Sandig.*) 


= 


„ Bunzlau Herr C. E. Gebhardt. 25 e N 
= Freiſtadt Herr E. Julius Franke. = Lüben Herr C. G. Künzel. 5 
9 = Sriebeberg a. Q. Herr J. H. Illing. „Naumburg a. Q. Herr Joſeph Micke. 
AN „Glogau Herr N. Kann. = Neuſalz a. d. Oder Herr Guſtav Höppner. 
= Goldberg Herr 8 Urban. „Ruhland Herr Th. L. Böhme. 
2 „Grünberg Herr M. Sachs. = Sagan Herr H. Fauftmann. 
NG - Haynau Heri A. E. Thtel.*) = Schönau Herr S. Schreier. 
N = Hoyerswerda Herr W. Erbe.“) = Sprottau Herr C. Lamprecht. 
AN „Jauer Herr C. G. Fiſcher. „ Warmbrunn Herr F. John. 
= Randeshut Herr C. W. Hoffmann. = Wittichenau Herr Carl Finke. 0 
* = Lauban Herr W. Crüger. N 


Im Regierungs-Bezirk Frankfurt a. d. O. 

Calau Herr Hugo Merbach. In Peiz Herr F. Zimmermann.“) 
Ehri ianftadt den ©. F. Knothe. „ Schwiebus Herr Th. Görke. 
Cottbus Herr Carl Loſſow. Sommerfeld Herr P. Tümmler. 
Croſfen a. d. O. Herr Adolph Wachner. Sorau Herr F. W. Teichert. 

inſterwalde Herr Curt Stückradt. Spremberg Herr Julius Unruh. 

zorſte Herr Friedrich Bläſche. Triebel Herr Adolph Böhmer. 

ieberoſe Heir A. Semmler. Vetſchau Herr Fee Herlt. 
Luckau Herr W. Brumby. Züllichau Herr C. A. Bordes. 
Lübbenau Herr C. W. A. Lemme. 
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[1183] Indem ich vom hiefigen Wohllöbl. Magiſtrat als 


Allgauer Vieh⸗Verkauf 
in Wilsdruff bei Dresden. 

1160] Mittwoch, den 3. Sept. c. a., ſtellt Unter⸗ 
zeichneter einen ſtarken Transport Allgauer tragende Kalben 
zu der in Wilsdruff ſtattfindenden landwirthſchaftlichen Jung⸗ 
viehausſtellung zum Verkauf mit aus, welcher von früh an 
beginnt. Die Kalben kommen direct von den Alpen. 

Dresden, den 19. Auguſt 1856. 
F. G. Haberland. 


[1104] Ende Juni d. J. iſt in der Buchhandlung von 
„RNemer hierſelbſt, Obermarkt No. 5, erſchienen: 


Wohnungs⸗Anzeiger 
Adreß-Buch der Stadt Görlitz. 


Nach amtlichen Quellen zuſammengeſtellt. 


Groß Octav, cartonirt. 22", Sgr. 


— — 


N —— Gihmarktittaße Nr. 1 
esgleichen einer Schwarzegaſſe Nr. 3 zu vermiethen. 1187 


\ Güte 
iſt ein heizbarer Laden, Hermbut den hiſtoriſchen Bericht zu übernehmen. 


Bürgerläufer verpflichtet worden bin, erlaube ich mir, die geehr⸗ 
ten Bewohner der Stadt Görlitz ganz ergebenſt zu bitten, mich 
bei vorkommenden Fällen gütigſt berückſichtigen zu wollen. 
Julius Jeratſch, 
wohnhaft Obermarkt No. 2 beim Bäckermeiſter 
Herrn Eiffler. 


l Zu der am 28. Auguſt e. . um 3 
Uhr im Saale der Geſellſchaft der Wiſſenſchaften abzuhalten⸗ 


den General-Verſammlung des hieſigen Zweigvereins der 
Guſtav⸗Adolph⸗Stiftung, ſo wie zu der nachfolgenden gottes⸗ 
dienſtlichen Feier in der Kirche z. heil. Dreifaltigkeit ladet 
die verehrten Mitglieder des Vereins ganz ergebenſt ein 
Görlitz, den 20. Auguſt 1856. der Vorſtand. 


[1176] Der Miſſions⸗Hülfsverein am linken Ufer der 
Neiſſe O.⸗L. wird fein Jahresfeſt Mittwochs, den 3. 
Seer Vormittags 9 Uhr, in der Kirche zu 

odel feiern. 

Herr Oberpfarrer Wätzold in Reichenbach hat die 
ehabt, die Predigt, und Herr Biſchof Breutel in 


Der Vorſtand. 
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Stadttheater zu Görlitz. 


Donnerstag, den 28. Auguſt, 
Mittags 2 Uhr und Abends 8 Uhr, 


5 Außergewöhnlich | 
a BITTE malerische 
SOIREE 


von den Herren 


WILJALBA FRIRELL 


Professor Goulard 
aus Paris. 


[1178] 


A 
\ 


N 
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Görlitz. Donnerstag, den 28. Auguſt, 
| Abends von 7—9 Uhr, 
im Saale der Loge, Neißſtraße u. Weberſtr.-Ecke: 
Faust von Ferdinand Stolte, 
dramatiſch geleſen vom Verfaſſer. 
lit Hindeutung auf die glänzenden Erfolge, 


3 N die N 
welche feine „Fauſtleſungen“ bereits in Berlin, Potsdam, 
Magdeburg, Breslau ze. ꝛc. fanden, fo wie auf die überein- 
ſtimmend — überaus günſtigen Beurtheilungen, welche die⸗ 
fer neuen Fauſtdichtung in faſt allen namhaften deutſchen 
Blättern zu Theil wurden, erlaubt ſich der unterzeichnete 
Verfaſſer zum Beſuche der oben angekündigten Vorleſung 
hiermit ganz ergebenſt einzuladen. 
Ferdinand Stolte. 

Billet? zu 10 Sgr. find bei Herrn Buchhändler Re⸗ 

mer, Herrn Kaufmann Sevin und im Gaſthofe zum br. 


Hirſch zu haben. 


E. Heinemann 
Photograph. Atelier, 


Obermarkt No. 25. 


täglich geöffnet. [1190] 


11184] Morgen, Freitag, den 29. d. Mts., 
ladet früh 9 Uhr zum Wellfleiſch und von Mit⸗ 


tag ab zur warmen Wurſt ergebenſt ein 
Harzbecher im „Berliner Keller“. 


Fertige Wäsche, Leinwand, Tischzeuge, Weiss- 
waaren bei Carl Gebel & Co., Briterstt. 


Alle Sorten Baunägel und Drathstifte zu 
Fabrikpreisen in der Niederlage Bäckerstr. No. 4. 


[1189] Herrn C. A. H. d in Halberſtadt zu ſei⸗ 

nem heutigen Wiegenfeſte die herzlichſten Glückwünſche von 
J. B. t. Guido B. . h. L 

2 * M.. + E. L. ke. 


+ „„ 


„Im Verlage von H. R. Sauerländer in Aarau 
erſcheint ſo eben eine 


Neue wohlfeile Claſſiker⸗Ausgabe 


N Heinrich Zſchokke's 
Novellen und Dichtungen. 


28 Lieferungen in Claſſiker⸗Format. 
Jede Lieferung von I Bogen in Umſchlag geheftet 
a 4 Sgr. Subſeriptionspreis. 

Dieſe neue wohlfeile Lieferungs⸗Ausgabe der ſo allge⸗ 
mein beliebten Novellen und Dichtungen von H. Zſchokke 
(enthaltend die erſte Sammlung, Band 1— 160 der bisheri⸗ 
gen Ausgabe der Geſammelten Schriften) erſcheint in For⸗ 
mat, ö und Preis ähnlich den neuen Ausgaben 
len an Claſſiker, und ſchließt ſich alſo ganz an die⸗ 

n. 

Die Wohlfeilheit dieſer hübſchen Ausgabe macht dies 
ſelbe nun auch weitern Kreiſen, bei denen in Folge höhern 
und allgemeinern Bildungsſtandes heutiger Zeit ſolche Lektüre 
Wunſch und Bedürfniß geworden iſt, zugänglich; wir em⸗ 
pfehlen demnach das Unternehmen einer ausgedehnten Theil⸗ 
nahme, wodurch allein es zu jo ermäßigtem Preiſt 
ausführbar wird. Die bereits erſchienenen Lieferungen ſind 
zur l c vorräthig bei G. Heinze u. Comp. in 


Görlitz. 


a een und i bel S. Heinze 
Die Mieths und Dienſtverhältniſſe 
der ländlichen Wirthschakts-Beamten und Arbeiter 


aller Art. 


| 


j 


— — ——w4ũ4nlj 


— nn 


Ein praktiſcher Leitfaden für Gutsbeſitzer, Gutsverwalter, 


Wirthſchafts- und Polizei-Beamte und ländliche Ortsvorſteher. 
Dargeſtellt auf Grund der darüber beſtehenden Geſetze, Ver⸗ 
ordnungen und Entſcheidungen, auch mit Rückſicht auf die 
wirthſchaftlichen und ſozialen Zuſtände, von Neumann. 
Domainen-Rentmeiſter zu Baldenburg. broſch. 13 Thlr. 


Neiſegelegenheiten. N 

Niederſchleſ.⸗Märkiſche Eiſenbahn. Von Görlitz nach Breslau: 
Früh 42 U. (in Breslau 92 U. Morg.), Nachm. 24 U. (in Breslau 
7 U. Abends), und Nachts Iz U. Scales! (in Breslau früh 
54 U.) Von Breslau: Ankunft in Görlitz: Morgens 114 U 
Abends 104 U. und Nachts 14 U. Schnellzug]. 

Von Görlitz nach Berlin: Früh 91 U. (Ankunft in Berlin 

44 U. Nachm.), Abends 84 U. (übernachtet in Soran, Ankunft 
in Berlin früh 94 U.), Abends 114 U. ( Schuellzug] (Ankunft in 
Berlin früh 53 U.) Von Berlin: Ankunft in Görlitz: Morgens 
3} U. [Schnellzug], Morgens 64 U. und Nachmittags 4 U. 


Berliner Börfe vom 25. Auguſt 1856. 

[Fonds.] Preuß. freiw. Ankeihe — Brf. 101 Gld. 
Staatsſchuldſcheine 86 Brf. 86 Gld. Schleſ. Pfandbriefe 
— Brf. — Gh. Schleſ. Pfandbr. Lit. B. — Brf. — G 
Schleſ. Rentenbriefe 944 Brf. — Gld. 

[Eiſenbahn-Aetien. Berlin-Hamburger — Brf. 
1065 GP. Berlin⸗Potsdam⸗Magdeburg. 1344 Brf. — Gld. 
Berlin⸗Stettiner — Brf. 1525 Geld. Breslau⸗Schweidnitz⸗ 
Freiburger — Brf. 166 Gld. Cöln⸗ Mindener — Brf. 
— Geld. Magdeb.⸗ Wittenberger 49; Brf. 484 G. Nieder⸗ 
ſchleſiſch⸗Märk. 941 Brf. 93 GM, Niederſchleſiſche Zweigbahn 
Brf. — Gld. Oberſchleſiſche Lit. A. 2124 Brf. 2114 Gld. 


Oberſchleſ. Lit. B. 1884 Brf. — Gld. 


Nachweiſung der Getreidepreiſe nachſtehend genannter Ortſchaften. 


Stadt. 


niedrigſter 

22 
Bunzlau den 25. Auguſt — 1 315.— 
logau den 22. = 322 6| 30 76 
Sagan den 23. 322] 6 32 6 
Grünberg den 25. = 322] 6 3117| 6 
Görlitz den 21. 3022 6| 3 5.— 


Hafer. 

niedrigſter] höchſter höchſter [niedriger 
N EEE 
25 — 127 61 120 — 1116| 3] 1 5f— 1 2— 
2 7 61 2—— 120 — 117 6 17 6 10 4 6 
21 5 — 127 6| 123 9 10160 3 189 A| 3 9 
2 3 9] 1260 3] 1027 — 121—1 1] 5I— | 1 —— 
2 5.— 127 6 125— 120— 1 5— 1 


Druck und Verlag von G. Heinze u. Com p. in Görlitz. 


N. 


— 


